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Potsdarm — Zwei bemerkens- 
lverthe ,,&#39;«Belobungen macht der Re- 
gierungspräsident zu Potsdam öffent- 
lich bekannt. Sie betreffen den Grim- 
nasiasten Walter heynas aus Bots- 
dam und den Schultnaben Hans Pa- 
tochau aus Serwest, Kreis Angek- 
rniinde. Beide hatten einen Muschel- 
ler. ,der eine den Gyrnnasiasten 
Schmidt - Schwarzenberg aus Bots- 
darn, der andere den Schüler Wil- 
helm Vortenhagen aus Serwest, die 
beim Schlittschuhlaufen eingebrochen 
waren, vorn Tode des Ertrinlens ge- 
reitet. 

Blumbe r g. —- Die älteste Ein- 
wohnetin unseres Dorfes-, die Wittwe 
Lachmann, ist plötzlich gestorben. 
Nächstenö hätte sie ihren 101. Ge- 
burtstag sciern können. 

Dühringshos. —- Das Fest 
der goldenen Hochzeit feierte das 
Alempnermeister Schrödersche Ehe- 
paar in voller Rüstigkeit. Die Ein- 
segnung erfolgte durch Pastor Me- 
nard, der dem Jubelpaare das miser- 
liche Gnadengeschenl von 50 Mart 
überreichte- 

R e e tz.—Beim dies-jährigen Schü- 
iensest errang der Fuhrherr Scheel 
die Würde des Königs, während der 

Bezirtsschornsteinsegermeister Bellen- 
baum Fähnrich wurde. 

Sommerfeld. —- Die Einwei- 
hung der hier neuerbauien katholi- 
schen Kirche, zu der am 16· August 
d. J. der Grundstein gelegt worden 
ist, fand kürzlich stati. 

Es brannte die isolirt aus einer 
Anhöhe am Ende der Croisenerstraße 
stehende sog. »Oolländermiihle«, die 
im Jahre 1846 erbaut worden ist, bis 
aus die Umsassungsmauern nieder- 

Forst. —- Kiirzlich entstand irn 
Bodenraum des dem Ackerbiirger G. 
Knidpel gehörigen hause-L in der Gu- 
benerstraße 41 Feuer, das zwar durch 
die Feuerwehr bald gelöscht werden 
konnte, bei dem aber das Dienstmäd- 
chen Emrna Kraszie. in dessen Schlaf-— 
zirnmer das Feuer ausgetommrnen 
war, erhebliche Brandwunden an den 

Iilrmerx den Füßen und im Gesicht er- 

lit. 

Wiss Ohr-MI- 
Königsbera — Dem Dienst- 

mädchen Luise Juniereii, herbart- 
sirasze s, das 40 Jahre in der Fa- 
milie des verstorbenen Oberst z. D. 
von Sixthin gedient hat, wurde kürz- 
lich don der Kaiserin das goldene 
Ehrenireuz verliehen. 

Die Leiche des 9jährigen Richard 
Sand, der beirn Spielen im Pregel 
ertrunten war, wurde in der Nähe 
der Holzbriicke ausgesischt. 

Für elfjährige Thätigieit in dem- 
selben Bertiebe hat die Handwerks- 
Iarnmer dem Mechaniker Heinrich 
Krause die ileine silberne Medaille 
verliehen. 

Bischoigbura. —— Die jugend- 
lichen Brandstiiter Block und Bart- 
lewsli. die hier im Zeitraum von we- 

nigen Monaten zirta elf Scheunen in 
Brand siectien, wurden in Bartensiein 
zu vier Jahren, bezw. einem Jahr und 
sechs Monaten Gefängniß verurtheilt. 

Blindgallen. —- Vom Blitze 
erschlagen wurde die Ehesrau des Be- 
siserö Pauluiat aug Linnawen. 

see-ins petitesses- 
Dansia — Herr Regieruan 

assessor Breest dahier, Stellvertreter 
des Vorsitzenden der Einlommew 
sieuer - Veranlaaunns - Kommission, 
Deren Polizeipräsident Wessel, wurde 
nach Geldern versehn 

Die its-jährige Frau Luise Gerdtel. 
welche in ihrer Wohnung am Erichs- 
gang eine Treppe hinunteriiei und 
einen Schädelbruch erlitt, ist an dieser 
Berlehuna gestorben. 

Dir scho u. — Der Fleischer A. 
Illiner fiel aus der schwarzen Brücke, 
als dasVierd vor einer LMmoiive 
scheute. so unglücklich vorn Wagen, 
saß er sich eine Schädelverleiung und 
mehrere Ripptnbriiche zuzog 

Inst-I site-. 
Poten. —- Der frühere Bürger- 

meister der Stadt Pleschen, Paul 
Vetter, der wegen Unterschlagungen 
irn Amt zu 13 Monaten Gean niß 
verurtheilt worden war, hat sich Jer 

erschollen als er von der Polizei 
verhaftet wurde, um seine Strafe an- 

sutreten. 
Es wurde an der Kronprinzew 

grade die achtjährige Marie Sa- 
owstn von einem Automodil über- 

fahren und tödtlich verletzt. 
Argenau. — Hvtelbesitzer Wit- 

tawilt hat sein Tivoli-Eta1slissement 
nrit aro ern Gesellschaftigarten für 
48500 art an einen Geschäfts- 
rnann aus Kulrnlee verkauft 

Deuttchdorf. —- Auf der Do- 
saine Deutfchhof fiel der Arbeiter 
Bazer Pan-lot von einem mit Quecken 
beladenen Wagen, wurde überfahren 
und aetödtet. 

Erin. —- Bauunternehmer Ka- 
vuseinöti von hier hat lich aus un- 
bekannten Grüreden erlchossen 

Inst-I fis-ers 

Faltenbura. — Als Thöter 
del brutalen Ueberfalls auf den För- 
tter Schmidt-Marienau, dessen Besin- 
den sich bessert, sind die Gebrüder A. 
aus Stdn-en ermittelt und verhaften 

Der Mülleraefelle Paul Sitte in 
Stowen aerietb intt der ltnten band 

zwischen zwei Waisen. so dasi ibm die 
Hand vollständig zeraneticbt wurde 
nnd abgenommen werden mußte. 

Greisenbagen —- Der 38s 
«iiibrige Arbeiter Albert Kiensitt von 

bier wurde in der Kämmereisorst nn- 
toeit der Buddenbroeter Grenze er- 

teiinat ausgefunden 
S t a r g a e d. —- Vierzigiiihrkges 

Militiir -.Jubiliiutn Meister Kohl- 
manns. Es waren 40 Jahre verstei- 
cken, seit Herr Obeemusitmeister M. 
Koblmann die Direktion Unserer Mi- 
iitiirtavelle übernahm, dessen Leitung 
er vier Dezennien in mustergültiger 
Weise geführt hat. 

Miste-Missoka 
Altona. — Der Setretär bei 

der Altonaet Polizeibehörde, Poe- 
ther, der. um ein Mädchen der Beitra- 
suna zu entziehen, die betreffenden 
Akten bei Seite schaffte, wurde von 
der Strastannner zu neun Monaten 
Geiängniß verurtheilt. 

B r a in st a d t. —- Gerichtsoolltio 
her Stkuß ist seit mehreren Tagen 
verschwunden. Morgens iit er mit 
dem Rade unter Mitnahme seiner 
Dienst-nappe vom Hause weggeiah.- 
ren, ohne seiner Frau etwas zu tagen 

Finssp hat seitdem nichts oon sich hören 
a en. 
Elmshorn —- Es ist setzt be- 

stimmt festgestellt, daß der Hotelier 
Karl Kruse von hier unter Unterlas- 
suna von vielen Schulden verschwun- 
den ist. 

Bürgermeister Dr. Juki aus Mii- 
lau ist mit 405 Stimmen aus die 
Dauer von 12 Jahren zum Burgen 
meister in Elrnshorn gewählt- 

Inst-I Wiese-. 
B reBla u. — Eine aus Breslau 

gehiirtige Dame, Fr. hedwig Egge, 
die vor kurzem in Mainz gestorben 
ist, hat dem fürsthischöslichen Delega- 
turbezirt Breslau zu Händen des 
Kardinal-s Kovv ihr Vermögen von 
etwas über 150,000 Mart letztwillig 
hinterlassen, mit der Bestimmung, die 
Summe siir gewisse tirehliche Bau- 
zwecke zu verwenden. 

Beuthen OS. -— Dem Leiter 
der hiesigen sreiwilligen Feuerirsehr 
Branddirettor Tholuet sowie dem 
Oherbrandmeister Nothmann ist das 
Feuerwehr Ehrenzeichen verliehen 
worden. 

L a n ge n ö l s. — Es verunglückte 
der Biertutscher Riedel der Brauerei 
dadurch, daß ihm unterwegs bei-gab 
ein Rade des Wagens- zerhracku beim 
Umstiirzen des Wagens stürzte er ber- 
ah und erlitt durch sallende Bierfässer 
schwere Verletzungen 

Münsterberg. —- Dem Ehren- 
hrandmeister Buchhindereibesitiertibers 
hard Gottschalt ist aus Anlaß seiner 
25iödrigen Mitgliedschast bei der 
Freiwilligen Feuerwehr das Erinne- 
rungszeiehen sür Verdienste um daå 
Feuerlöschwesen verliehen worden. 

Namslau — Die von der Fir- 
ma Spiegel in Reichthal erbaute neue 
Orgel in der Psarrtirche in Strehlitz 
hiesigen Kreises wurde von dem Hinta- 
lichen Musitdirettor Paul Mittmann 
aus Brei-lau amtlich abgenommen und 
als solide Arbeit bezeichnet. 

Plesz. —- Jn Orzesche, das jetzt 
zur Parochie Nievlai gehört, beabsich- 
tigt verw. Frau Aammerzienrath He- 
aenscheidt eine evangeliiche Kirche zu 
hauen. 

Bismarckhiitte. — Jnsolge 
Erdlosion eines Schlgckenlucdens im 
hiesian Martin Wert wurde der 
Kradnstihrer Kusch von der flüssigen 
Masse übel-schüttet Er erlitt schwere 
Verdrennungen am Körper und muß- 
te in das Knavpschaits Lazareth ac- 

sehasst werden. Es besteht wenig 
Hosfnung ihn am Leben zu erhalten. 

Glogau. —- Tie hiesige liberale 
Zeitung »Niederschlesischer· Anzeiger« 
tonnte ihr hundertjähriges Bestehen 
ieiern und erschien an diesem Tage 
als illustrirte Festnummer mit Erin- 
nerusgen aus der Geschichte des zu- 
rückgelegten Jahrhunderts. 

freut-s Fasse- uud Zwanges- 
Göß nitz. —- Ein großes Scha- 

denfeuer brach in der Streichgarn- 
fvinnerei von Bruno Jehn aus, das 
in kurzer Zeit das Hauptgedäude bis 
aus die Umfassungömauern ein- 
äschertr. 

Halle. —- Der am Dietersberge 
wohnende, etwas schwachssnnige ZU- 
jöhrige Pserdeinecht Richter erschoß 
iin Streit seinen Vater unt- tödtete 
sich dann selbst, indem er sich die Puls- 
adern aufschnitt. 

Gotha.——Die Sparkasse siir das 

Herzogthum Gotha stiftete aus den 
etwa 250,000 Mk. betragenden Ueber- 
schiissen des leyten Geschäftsjahres 
5(t,«00 Mk. zum Bau einer Lust-« 
schisfhalle in Gotha. 

Jena. — Der Großherzog Wil- 
helm Ernst von Sachsen-Weimar hat 
nach Einvernehmen mit den anderen 
Gefammterhaltern der hiesigen Uni- 
versität das durch das Ausscheiden 
des Professors Dr. Kraufe erledigte 
Extraordinariat für medizinische Po- 
litlinit und Kinder-Krantheiten dein 
Professor Dr. Felix Lornrnel hier- 
seidst übertragen- 

Plöslich und unerwariet starb in 
Jena in Folge einer Gallensteinope- 
ration Pastor Böener von Norderney, 
Gründer der christlichen Gemeinde- 
häuser und Hospiz, Vorsitzender des 
Vereins für inere Mission des 
Blauen Kreuzes und des Männer- 
und Jünglingivereins hier. 

Köthem —- Die fünf jungen 
Leute, die sich der Beschödigung des 
Luseshahnemann Denkmals in Kö- 
then schuldig gemacht haben, sind aus 

Anordnung des Untersuchung-rich- 
ters sämmtlich wegen Fluchtverdachts 
in Hast genommen worden. Die bei- 
den Hauptihöter, die die aus Zinnguß 
bestehende Figur der Hygieia gewalt- 
sam rotn Sockel gerissen haben, sind 
bereits durch Beschluß der Diszipli- 
nnrbehörde des Polytechnikums rele- 
girt worden. 

Idee-two us set-W » 

Düsseldors.s—HerrOber-Post- 
schassner Jalob Porschen dom Post-i 
amt 2 am Hauptbahnhos feierte sein 
25jähriges Dienstjubiläum Herr 
Burschen, ein allgemein beliebter Be- 
amter, ist Mitbegründer der hiesigen» 
Oder:Postschassner-Vereinigung 

Elberseld. — Beim Rangtren 
der Kotsrollwagen wurden die Arbei- 
ter Vogt und Becker verletzt. Vogt 
ist seinen Verletzungen erlegen, wäh- 
rend Becker mit leichteren Verletzun- 
gen davongelornmen ist. 

E s s e n. — Die im hiesigen katho- 
lischen Krankenhause untergeb chte 
an Typhus- leidende Vertävserin 
henriette Poschen stürzte sich im Fie- 
berwahn aus dem Fenster. Dieselbe 
stürzte so unglücklich, daß sie sofort 
verstarb. 

V a m v o r n. — Der Polizeim- 
geant Lindner von hter fand auf dem 
Geleise der Gewerkschaft Deutscher 
Kaiser einen Mann liegend. Lindner 
forderte den Mann wiederholt auf- 
das Geleise zu verlassen. Plötzlich 
sprang der Mann auf und verseste 
dem Polizeibeamten mehrere tiefe 
Messerstiche. Der Beamte zog nun 

seinen Revolver und schoß den An- 
greifer ins Gesicht. Beide sind schwer 
verleht worden. 

Ha rd t. — Die hiesige St. Niko- 
laus Schützenhriiderschaft feierte das 
Juhelfeft ihres Zoojährigen Bestehens- 
Der Kaiser hat dem Verein aus die- 
sein Anlasse einen goldenen Schüsem 
adler verliehen. 

Ho r st m a r. —- Die Leiche der in 
der Sesete ertrunlenen Frau ist jetzt 
retognoszirt Es handelt sieh um 
die 70jährige Wittwe Bertha Kohlen 
bisher bei einer Tochter in Altenderne- 
Oberbecter wohnhaft. Die Frau war 
schon längere Zeit lebensmiidr. 

Marte n. s— Durch einen Flie- 
aenftich zog sich der Brieitriiger ZW- 
fchit eine Blutvergiftung zu, an der 
er starb. 

Neheim-Hiisten. —- ier 
wurden zwei Fabritarbeiter verba tet, 
die oerdächtia sind, den Fabritarbeiter 
Schneider ermordet und darauf die 
Leiche auf das Bahngeleis geschleppt 
zu haben, urn einen Selbstmord vor- 

zutiiufchem 
N e u ß. — Herr Postsetretär Rol- 

land wird iurn 1. Ottoher als Ober- 
Postsetretär an das Postamt in Hörde 
versetzt- 
krntq Das-net Ins printed-eh 

A u rich.——Dern th. Staatsarchi- 
var Archivrath Dr. Wichter hierfeltiit 
iit der Charakter als Geheimer Ar- 
chivrath verliehen. 

Bariinghausen. — Thier- 
arzt Dr. Nörner wurde oon der 
Deutschen Landwirtdschaftö · Gesell- 
schaft die aroße silberne Evth Denk- 
miinze als langjähriger Mitarbeiter 
in der Gesammtausichußsitzung der 
D. L. G. während der 23. Wander- 
ausstelluna in Leipzig überreicht. 

Bremervörde· — Dem Glas- 
hiittenhesitzer Hermann Lamprecht in 
MarienhiitteGnarrenburg wurde bei 
Gelegenheit der Eröffnung der Eisen- 
bahn Bremervörde Gnarrenburg der 
Rathe Adlerorden 4. Klasse verliehen. 

Biiddenftedt. — Dem hiesigen 
Schulvorstande ist vom Konsitorium 
fiir die zweite Lehreritelle der Lehrer 
Alired Bergfeld aus Grasleben prä- 
sentirt worden. 

» 

Ce lle. —- Der in Celle im Alter 
von 88 Jahren gestorbene General-« 
arzt Dr. Theodor Cammann war am 

8. Juli 1821 zu Verden als Sohn 
des dortigen Superintendenten ge- 
horen. 

satte-III 

! Schwerin. — Das 50jiibrlge 
«Dienftjubiläum feierte General der 

Jnfanterie z. D. von und zu Egloff- 
stein, welcher vorn Juni 1900 bis 

zum Mai 1903 Kommandeur der 17. 
Division in Schwerin war. 

« 

B ii y o w. — Der Erbpächter 
Haacler in Kl.-Sien verkaufte feine 
Erbpachtftelle an die Baltifche Land- 
bant für 55,000 Mk. 

Friedland.—— Den Todin den 

Wellen gefunden hat ein früherer 
Schüler des hiesigen Gyninasiiiing, der 

Seefahrer Walter Krufe aus Buche- 
tvtv. 

seien-gibt 
K a f f e l. —- Hier feierte der Vor- 

schlosser Merle bei der hiesigen Eisen- 
bahniverlftätte fein 40-jäbriges Judi- 
läutn. 

Der Großtaufmann Rugolf Witte 
hierfelbft ift zum lgl. Portugiesifchen 
Bize-Aonful ernannt worden. 

A b te r o d e. —- Der fis-jährige 
Maurerlehrling Carl Becker brach 
durch die Decke und fiel dabei so un- 

glücklich auf einen Stein, daß er be- 

wußtlos liegen blieb und schwere in- 
nere Verletzungen erlitten hat. 

Frankenberg. —Beim Ueber- 
fchreiten der Straße wurde der Land- 
wirth Heinrich Bornfcheuer ausAltew 
haina von dem Auto des hotels Guß- 
berger dahier überfahren und erlitt 
dabei schwere Verletzungen 

F u ld a. — Es ertrant der 50jäh- 
tige August Weder heim Fisch-« in 
der Fulda. 

Oktave-. 
Oldenbutg. —- Der Posthau- 

inspettot Bautath Wittholt in Bots- 
dani, ein Stadtoldenbutger und Er-; 
bauet des hiesigen Posthauses, wurde! 
zum Postbcutath ernannt. 

MOOUIM 
Darmstadt. — Der dem hiesi- 

gen Publikum nicht unbekannte Saal- 
bauschließet Jacob Gebhardt beging 
mit seiner Gattin das Fest der silber- 
nen Hochzeit. Es fehlte nicht an Eh- 
tungen. 

Kützlich fand man den bekannten 
Rechtsanwalt De. Simon in seinem 
Bette liegend tobt vor. Ein Herz- 
schlag hatte seinem Leben ein Ende 
gemacht. ) 

Dingen. — Von dem Personen- 
dampfer »Stolzenfels" ist auf der 
Fahrt von Mainz nach Bingen der 
26jährige Schmiebegeselle Ad. Stolt 
turz vor Bingen in den Rhein ge- 
sprungen. I 

Mist-U Bisse-I- 
Dresden. — Die seltene Feier 

des 50- jährigen Meisterjubiläums 
lonnte Herr Buchbindermeifter Adolf 

Mötig hier, Rosenstraße 33, begehen. 
Sein 25- jähriges Dienstjubiläurn 

beging herr Gaszählerwärter Louis 
Johst, Gasinspeltion Ostbahnstrasze. 

B a u tz e n.—Herr Prioatier Theo- 
dor Arno Maerckel in Bautzen feierte 
sein 50-jiihriges Bürgerjubiliium. 

Bergen.——Jn Schönau bei Ber- 
gen ist das Gebäude des Stackereibe-I 
fitzers Klinger niedergebrannt. 

B r i e s n i h. — Hier feierte der 
privatisirende Barbier Herr Julius 
Piefly mit- feiner Ehefrau die goldene 
Hochzeit. 

Brunndöbra. ——— Der seit 17 
Jahren in Brunndöbra amtirende 
Gemeindediener Meinel ist spurlos 
verschwunden. Es wurde sofort eine 
Kassenrevision vorgenommen, die einen 
Fehlbetrag von etwa 600 Mart er- 

gab. Der Fehlbetrag ift durch die 
Kaution gedeckt. 

Oelsnisz. —- Tödtlich verun- 

gliiclt ist auf dem Hedwigfchacht bei 
Lelsnitz i. E. der 29 Jahre alte Berg- 
arbeiter Rüdiger durch niederbrechende 
Rohlenrnassen 

Omselwitz. — Dern Arbeiter 
Franz Simolla und seinem Bruder 
Johann Simolta in Omseltvitz wurde 
für Rettung eines Knaben vom Tode 
des Ertrinlens in der Elbe je eine 
Geldbelohnung bewilligt. 

Plauen. — Todt aufgefunden 
wurde in der Elfter bei Plauen i. V. 
die 18 Jahre alte Stepperin Klara 
Helene Pens. Das Mädchen hat sich 
wahrscheinlich infolge von Liebe-stum- 
mer ertränkt. 

Hier hat sich der 49 Jahre alte ver- 

heirathete Zigarrenarbeiter Ebert 
mittels Leuchtgases vergiftet. 

Jn Plauen i. V. hat sich der 42 

Jahre alte Stricker Meyer erhängt. 
Er scheint die That in einem Anfalle 
von Trinkerwahnsinn ausgeführt zu 
haben. 

Reichenbach. — Jn Reichen- 
bach i. B. wurde der Mangiador- 
mann Meyer beim Rangieren über- 
fahren Und ftarb bald daran 

; Schönau. —— Hier ertranl das 

;19jährige Dienstmädchen Elfe An- 
ders aus Kernnitz. Sie gerieth beim 
Baden in eine tiefe Stelle und lonnte 
erst nach längerem Suchen als Leiche 
geborgen werden. 

St. Marienstern. —- Es ver- 

starb an den Folgen eines Gehirn- 
schlages die Aebtiisin des Jung- 
frauenllosters St. Marienstern. M. 
Bernarda Karolina Kasper. » 

YOU-Ism- 
Ftantenthal.— DurchGroß- 

ieuet wurde die Möbelfabtil oon A. 
Weil in der Sveyer - Straße einge- 
iiichett. Der Schaden ist bedeutend. 

G r ii n st a d t. —- Hier erbängte 
sich auf seinem Speicher der 50 Jahre 
alte Taaner Ludwia Vetter-. Erst 
vor etwa einem Monat ist dessen Ehe- 
ftau auf aieiche Weise angeblich we- 
aen Familienzwiitigteiten aus dem 
Leben cseschieden. 

Kaiserglautern.—Jn Berg- 
zobern ist oek Senior der vfälzifchen 
proteftantischen Geistlichteit, Kirchen- 
ratb Manier. im 91. Lebensjahre ge- 
starben. 

Spene r. —— Auf der Herren- 
wiese in den Nbeinanlagen bat sich 
der Einnebmereincbi lie int Bürger-spi- 
tal, Jakob RinaeL Sohn der Wittwe 
Ringel, durch einen Schuß in die linke 
Schläfe entleibt. 

gönisreiid data-m 
M ii n ch e n.—Ein Automobil des 

Telegrapbenbataillons mit vier Offi- 
zieren und zwei Soldaten gerieth in 
der Nähe von Menterschweige in einen 
Straßengraben. Die Jnsassen wur- 
den herausgeschleudert und die Leut- 
nants Krieg und Graf Spreti dabei 
schwer verletzt. 

Alberstveiler. —- Der Stein- 
brecher Joder wurde von einem sich 
plötzlich über ihm lösenden Stein mit 
derartiger Wucht auf den Kon ge- 
troffen, daß er neben einem Schädel- 
bruch Quetschunqen an Gesicht und 
Bryft erlitt. 

Man fand den Wechselmätter Jo- 
hann Aiedner von Goldbacb mit ei- 
ner Wunde am hinterlopf todt am 

Centralweichenfteller vor. Ob ein 
Unfall oder ein Mord vorliegt, wird 
vie eingeleitete Untersuchung ergeben. 

S im ba ch. —- Jn der Nacht ging 
das Anwesen der Karoline Pfaffiw 
get in Flammen auf. Da großer 
Wassermangel herrschte, konnten die 
Feuerwehren sich nur darauf beschrän- 
ken, die Umgebung vor dem Feuer zu 
schützen. während das ganze Pfaffin- 
ger’sche Unwesen ein Raub der Flam- 
men wurde. 

Häuter stärkt-stets- 
Stuttg art. — Das Schwinge- 

richt hat den Schlosser Joseph Rein- 
hardt. aus der Schweiz gebürtig, we- 

gen Straßenraubs zu 4 Jahren Ge- 
fängniß und 5 Jahren Ehrverlust 
verurtheilt. 

Vom Schwurgericht wurde der le- 
dige 22 Jahre alte Bahnarbesiiter Wil- 
kselm Hallwachs von Schanbach, 
Oberamts Canstatt, wegen Körper- 
verletzung mit nachgefalgtem Tode zu 

2b Jahren 1 Monat Gefängniß verur- 

t eilt. 
B o d n e g g. —- Der Bauer Augu- 

stin Heine irn Gutmannshos ist beim 
Heuaufladen unter den Heurvagen 
gerathen, wobei ihm der Brustlorb 
eingedrückt wurde, so daß nach kurzer 
Zeit der Tod eintrat. 

Ebinaen. — Der Fabrikant 
Engel-Ost stürzte zum Fenster hinaus 
und schlug dabei mit dem Kopfe so un- 

glücklich auf, daß er sofort todt war. 

Eßlingen. —- Zum Obmanln 
des württemberaischen oharmazeuw 
schen Landesoereins wurde Apotheter 
Reihlen aus Stuttgart gewählt, zum 
Stellvertreter Apotheter Dr. Siegel 
aus Stuttgart. 

Orchheeosthsnr Bade-. 

Bachheim. —- Große Aufre- 
gung herrscht in unserem Orte infolge 
der Verhaftung des Hauptlehrers We- 
ber wegen Sittlichleitsvergehens. 

Haslach —- Das 7 Jahre alte 
Söhnchen der Familie Fixs hängte 
sich an die Deichsel eines angeloppel- 
ten Heuwagens. Es stürzte dabei ab 
und gerieth unter die Räder. Jnfolge 

’schwerer innerer Verletzungen trat 
nach kaum einer Stunde der Tod ein. 

Heidelsheim — Durch Un- 
achtsamteit seines älteren Brüder- 
chens gerieth das Kind des Küblers 
Maser hier unter ein Biersuhrwerl. 
Das dadurch unruhig gewordenePferd 
brachte dem Kind durch Huftritte der- 
artige Verletzungen bei, daß es bald 
darauf verschied. 

K o n st a n z. — Rechtsrath Dr. 
Tsietrich hat den ihm angebotenen 
Bürgermeisterposten der Stadt Do- 
naueschingen abgelehnt. 

L Lö r r a ch. — Jn Bromberg hat 
sich der Wirth zum ,,Bären«·, Sturm, 
ein erst 85 Jahre alter Mann, durch 
einen Schuß ins Herz getödtet. Der 
Grund zur That ist unbekannt. 

Mannheim. — Der 5 Jahre 
alte Sohn Leopold des Taglöhners 
Leopold Keller, stürzte an der Floß- 
hafenschleuse in den Neckar und er- 
trank. 

ekle-Hofhuan 
Straßburg — Der hier in 

Pension lebende banerische General- 
arzt a. D. Dr. Ullmann beging fein 

-60j«ahriges Tsottorjubiläum 
Algringen. — Mit der Erhö- 

hung der Brotpreise sind nunmehr 
die hiesigen Bader ihren Kollegen im 

zLande gefolgt. Sie haben den Preis 
des sechgpfiindigen Laibes um 6 Pfg. 
gesteigert Dag- Schwarzbrot tostet 
96, des Weißhkot 106 Pfg. 

Gebweiler. — Einer der Ein- 
brecher, die in der Van des Hrn. Frey 
sich zu schaffen machten und dort etwa 

,110() Mi. erbeuteten, wurde verhaf- 
tet. Es soll ein gewisser Waßmer 
aus Rufach sein. Jn seinem Besitze 
wurde die Uhr des Vestohlenen gefun- 
den. 

Liebenzweiler. — Der 32 
Jahre alte Karl Lang tam zum Bür- ; 
germeister und meldete, sein 7(Jjähri-" 
ger Vater habe sich den Hals abge- 
schnitten. Verdachtsgriinde aber ließen 
an der Wahrheit dieser Erzählung 
zweifeln und bei der Haussuchung 
fand sich ein blutbeslecktes Hemd des 
jungen Lang, der dann in Hast ge- 
nommen wurde. Er hatte mit fei- 
nem Vater allein zusammengelebt und 
diesen stets schlecht behandelt. 

Freie städtr. 
Hamburg· — Auf dem von 

Kobe in Ostasien hierher abgegange- 
nen Vacketfahrtdampfer »Nikomedia« 
ist fast die geiammte Besatzung am 

Typhus erlrantt. Zuerst erlagen der 
Führer desDampfers, Kapitän Wage- 
mann, und der erste Maschinist der 
Seuche. Die Hamburg-Amerika-Li- 
nie übertrug dann dem Kapitän Mitl- 
ler die Führung des Dampfcrs, doch 
auch er erlag der Seuche nach weni- 
gen Tagen. Mit Vieler Mühe brachte 
ein Ossizier mit Schifferpatent auf 
großer Fahrt, der die Führung des 
Dampfers übernahm. diesen nach 
Rotterdam. 

Bre m en. —- Arthur Fitger, der 
bekannte Maler und Dichter, ist, 68 
Jahre alt, an den Folgen einer Jn- 
fluenza hier gestorben. 

gutem-inq. 

Luxemburg. —- Das in der 
Pastorstraße gelegene Geschäftshaus 
des Herrn Nitolaus Hanno ist für 
40,000 Fr. durch Vermittlung der 
Firma Hirsch und Jörael in den 
Besitz des Hrn. Heinrich Kanser über- 
gegangen. 

E sch a. Sauer. —- ES starb nach 
kurzer Krankheit, Herr Andr. Schlei- 
fer, Gemeindesetretär und pensionir- 
ter Lehrer, im Alter von 79 Jahren. 

vollends-summt- 
Wie n. —- Hier ist der 32jährige 

Privatlehrer Alfred Mauer, Pulver- 
thurmgasse 9 wohnhaft, in seinem 
Zimmer erhängt aufgefunden wor- 
den. Mißliche Verhältnisse find das 
Motiv der That. 

Budapeft. —- Der Herausgeber 
der Krvnstädter »Gsazeta Transmiss- 
nia«, des ältesten Blattes in Un- 
garn, Dr. Andrei Muteschan, ist ge- 
stvrben. 

Cilli. —- Der Taglöhnerfamilie 
Anton Rantzinger in Höllder wurde 
reicher Kindersegen beschert. Die 
Gattin ist von Vierlingen, vier ge- 

t sunden Mädchen, entbunden worden. 
! Innsbruck.——Die hiesige Uni- 

versität wählte zum Rettor für das 
Studienjahr 1909——10 den Professor 
des deutschen Rechts Dr. Alfrcd Rit- 
ter v. Wretfchkv. 

YOU-II- 
Basel. — Die Generalversamm- 

lung der Preßunion des »Basler 
Vorwärts" wählte als dritten Redak- 
teur den Journalisten Lattmann in 
Zürich. 

Bellinzona. —- Alt Pfarrer 
Samuel Zwicly von Mollis, 58 Jahre 
alt, der sich von Lacorno nach As- 
eona, wo er seit längerer Zeit wohnt, 
fiel in den mit der Kantonsstraße 
parallel laufenden Bach und ertrank. 

L a ngna u. — Hier feierten der 
Kirchgemeinderath und die Gemeinde 
unter Mitwirkung mehrerer Gesang- 
vereine das Jubiläum der 25jährigen 
Amtsthätigleit des Pfarrer-J Müller 
in der Gemeinde Langnau. 

Vom sit-herrisch 
Soeben ging uns dic August-Ausgabe 

der weit verbreiteten und mit Recht von 
den deutschen Frauen in Amerika hoch 
geschätzten Monats - Zeitschrift »Die 
Deutsche Hausfrau«, Milwaiikee, Wis- 
ronsiu, zu. Das Heft stellt wiederum 
eine in iedcr Beziehung vollendete 
Prachtleiitueig dar, sowohl was Ausstat- 
tiiiig nnd Tcloratioin wie aueh den rei- 
chen, gediegciien Inhalt anbelangt. Neben 
ausgezeiehiietein Erzählungsftoff in 
Poesie nnd Profa nennen wir insbeson- 
dere die beiden illustrirten Artikel »Im 
Heim einer gefeierten .Kiiiiftleriii«, näm- 
lich der weltberühmten Sängerin Frau 
Seliurriaiiii:.0eink, und »Grofzftädter am 

Strande«, welch letzterer uns in Wort 
und Bild verführt, wie die Bewohner 
unserer Rieseiiitiidte sommerliehe Freuden 
am Strande genießen und sich erholen. 
Eine prächtige Seite Ansichten aus den 
Erlnieealpeii der Schweiz wird viele, 
sicherlich aber alle gebotenen Schweizet 
und diejenigen, welche die eigenartigen 
Schönheiten dieser Alpenwelt aus eige- 
nem Ansehen kennen gelernt haben, im 
höchften Maße interesfiren. Jn einer 
anderen Abtheilnng des Heftes plaudert 
in ihrer beliebten und anregenden Weise 
»Tante Ella" wieder mit unseren Klei- 
nen, die sich immer schon Wochen im 
voran-s daran freuen. Jn reicher Fiille 
und Mannigfaltigkeit bilden praktische 
Nathfrtiliige auf allen Gebieten, wo die 
praktifche, tüchtige Hausfrau sich bethii- 
tigeii lanii, den weiteren Inhalt der Au- 
gust-Nummer der »Teutsehen Haiisfrau«. 
Ein Aboiincmein auf diese gediegene 
Zeitschrift, die eine wahrhaft köstliche 
Fundgrube ist sowohl fiir Geist, Herz 
niid Gemütli, wie auch für ersprießliches 
häusliches Wirken nnd Schaffen, können 
iriir, wie liiszlier bei jeder Gelegenheit, 
aueli heute allen unseren Leserinneii und 
Lesern nur herzlich empfehlen 

—---.-. ..-—. 

Der polnische Student- 
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I W» 
»Gestatten, Meyer !&#39;« 
»Ptzcwitatzy!« s- 

»Wohlsein!« ,- 

ds
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Was über ihrFassungsvermögen geht« 
Das imponiert den Menschen nicht 

selten; 
Dem Philosophen, den man ganz ver- 

steht- 
Dem wird es schwer, etwas zu gelten. 

Das meiste, was sich von der jetzt 
im Gange befindlichen Alagia-Mitm- 
Ausstellung sagen läßt, besteht darin, 
daß sie drei Millionen Dollars mehr 
kostet, als die Ver. Staaten überhaupt 
sür Alagia bezahlt haben. 

Ossenbar in Erwartung des ange- 
drohten Zolls hat die Tee-Einsuhr 
eine unerteichte Höhe erstiegen. Da 
es aber mit dem Zoll nichts ist, wird 
man nach anderen Gründen suchen 
müssen, um das Prodult dem Konsu- 
menten zu unerreichten Preisen aus- 
zuhängen. 

Endlich scheint es auch einmal dem 
Wetterbureau gelungen zu sein, wenig- 
stens vorübergehend den allseitigen An- 
forderungen zu entsprechen. 

—- 

Die meisten Reden haben den Zweck, 
zu verhindern, daß an das, wovon ge- 
redet wird, auch gedacht wird. 

Jn Atlantic City will man eine 
Steuer aus Ainderwagen legen. 
Wenn das Ex-Pr·eisident Roosevelt 
hört. 


